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Meißner Straße 243

Kötzschenbroda * 49/1

Mietvilla; markanter historisierender Putzbau mit seitlichem turmartigem Anbau, in der Hauptansicht 
vorgelagerter Terrasse mit Alten auf Stützen, auch Rückseite relativ aufwändig gestaltet, baugeschichtlich 
bedeutend

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Villa mit ursprünglich symmetrisch gebildeter, dreiachsiger Hauptansicht nach Norden mit 
Terrasse und Altan, die Mittelachse im Obergeschoss durch aufwendige Rahmung betont, sowie flach 
geneigtem Satteldach. Auf der rechten Seite ein höherer langgestreckter Anbau mit Pyramidenstumpfdach 
hinzugefügt. Ein Putzbau mit sparsamem Stuckdekor und einer Gliederung durch Gesimse, Bänder und 
Ecklisenen, die rechteckigen Fenster mit Sandsteinleibungen und geraden Verdachungen auf Konsolen. 
(Abb. auf Seite 212)
Erbaut um 1875, der Anbau in der Hauptansicht rechts 1892 auf Antrag des Arztes Dr. med. Lischke, die 
Bauausführung durch Maurermeister Moritz Große. 
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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